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20. Sitzung der Bezirksvertretung Sterkrade vom 14.09.2023 

 
 

5.8 Antrag der CDU-Fraktion in der Bezirksvertretung Osterfeld und in der Be-
zirksvertretung Sterkrade gemäß § 2 der Geschäftsordnung für den Rat der 
Stadt:„Sachstandsbericht zum aktuellen Planungsstand des Ausbaus der K4 
Vestischen Straße von Teutoburger Straße bis Fahnhorststraße“ (Bezug Be-
schlussvorlage Drucksache B/17/1509-01) 
A/17/3950-01 
zur Kenntnis genommen 

 
 

Bisher war, so Frau Bohnes, hauptsächlich Osterfeld von der geplanten Maßnahme 
betroffen. Als Grund für den verzögerten Start dieser Baumaßnahme nennt Herr 
Schwarz die Wiederholung einer Ausschreibung. Aktuell wird die europaweite Auss-
chreibung vorbereitet. Mit einem Baubeginn ist voraussichtlich im ersten Halbjahr 
2024 zu rechnen. Die Bauzeit wird voraussichtlich fünf bis sechs Jahre dauern. Des 
Weiteren geht Herr Schwarz kurz auf die Probleme der Koordination der Arbeiten der 
Leitungsträger ein. 
 
Auf die Nachfrage der Frau Bohnes zur fehlenden Koordination mit den 
Leitungsträgern teilt Herr Schwarz mit, dass eine solche Koordination für die Stadt 
Oberhausen wegen des fehlenden Einflusses sehr schwierig ist. 
 
Herr Brodrick erkundigt sich nach den Gründen für die lange Bauzeit. Bei einem 
höheren zur Verfügung stehenden Budget könnte laut Herrn Schwarz eine solche 
Maßnahme auch schneller durchgeführt werden. Des Weiteren informiert Herr 
Schwarz darüber, dass dort in der Vestischen Straße auch ein Kanalrohr DN 3000 
eingebaut wird. Eine Durchfahrt auf der Vestischen Straße wird nicht immer möglich 
sein. Eine Anliegerversammlung ist durchgeführt worden. 

 
 

Die Bezirksvertretung Sterkrade nimmt den Bericht zur Kenntnis. 
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